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I . Bekanntmachungen.
Nationalsozialistische Bewegung.

An die Leiter und Lehrer der mir unterstellten
Behörden und Schulen.

Nach polizeilicher Feststellung erließ im Fe¬
bruar 1932 die „ Gauleitung Baden Abteilung II d
für Rasse und Kultur der Nationalsozialistischen
Deutschen Arbeiterpartei " ein Rundschreiben mit
einem geheim zu haltenden Organisationsplan an
die Bezirkskulturwarte des Gaues Baden . In die¬
sem Schreiben wird daraus hingewiesen , daß die
genannte Abteilung nunmehr organisiert und mit
den entsprechenden Referenten besetzt sei . Ferner
werden darin u . a . Anweisungen gegeben, in wel¬
cher Weise verfahren werden soll , um die Besetzung
der Lehrer - und Pfarre -rstellen , den Betrieb der
Theater und Kinos im Sinne der NSDAP , tun¬
lichst zu beeinflussen , sowie um die Lehrerkollegien
und die Geistlichkeit in der gleichen Richtung zu er¬
fassen . Das Rundschreiben ist von dem Professor
und M . d . L . Herbert Kraft in Mannheim als Gau¬
leiter unterzeichnet.

Ich mache die mir unterstellten Beamten und
Lehrpersonen darauf aufmerksam, daß es sich hier!
um ein Vorgehen handelt , das wie auch sonstige ^
Maßnahmen der NSDAP , den offensichtlichen
Zweck verfolgt , Maßnahmen der badischen Regie¬
rung und sonstiger Staatsorgane zu beeinträchti¬

gen, und das geeignet ist, die Staatsordnung zu ge¬
fährden . Jede Betätigung in der Richtung des ge¬
nannten Rundschreibens der NSDAP , ist daher
allen mir unterstellten Beamten und Lehrpersonen
untersagt.

Karlsruhe, den 9. Mai 1932.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr. x 11151 Vr . Baumgartner

Volksopfertag für das Auslandsdeutschtum.
Der Landesverband Baden des Vereins für das

Deutschtum im Ausland veranstaltet vom
27 .—29 . Mai ds . Js . einen Volksopfertag für das
Auslandsdeutschtum . Die Bestrebungen des
Vereins für das Deutschtum im Ausland sind von
solch allgemeiner und vaterländischer Bedeutung,
daß ein guter Erfolg des Volksopfertages zu be¬
grüßen wäre . Zur Weckung des Interesses der
Schüler und Schülerinnen an diesem Vereinswerk
ersuche ich, am 25 . Mai in einer Unterrichtsstunde
in geeigneter Weise, wo möglich unter Verwen¬
dung von Werbeschriften, insbesondere in Anleh¬
nung an die allen Schulen zugegangene Schrift
„Badener in Südosteuropa "

, der Kinder unseres
Volkes in der Fremde zu gedenken und auf die Ar¬
beit des V . D .A . aufmerksam zu machen.

Karlsruhe, den 19. Mai 1932.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . 8 25736 In Vertretung
H . Allg . Vb vr . Huber
V . Gen . XI«

Tagung des Vereins katholischer badischer Lehrerinnen.
Der Verein katholischer badischer Lehrerinnen

veranstaltet am 28./29 . Mai d . I . in Karlsruhe im
Saale der Handelskammer , Karlstraße IO, eine Tagung
mit folgenden Vorträgen:
Samstag , 28 . Mai , 16 Uhr : Notzeit und Berufs¬

ausbildung der Mädchen, Vortrag von Direktorin
P . Rengier - Berlin.

Samstag , 28 . Mai , 18 Uhr : Notzeit und Körper¬
erziehung der Mädchen, Vortrag von Turn¬
lehrerin L . NoPper - Karlsruhe.

Sonntag , 29 . Mai , 1/2IO Uhr : Aussprache.
Sonntag , 29 . Mai , 11 Uhr : Notzeit und Berufs¬

arbeit, Vortrag von Universitätsprofessor vr.
E . Krebs - Freiburg.
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Lehrerinnen , die an der Veranstaltung teilnehmen
wollen, kann der erforderliche Urlaub durch die Vor¬
gesetzten Dienststellen bewilligt werden, soweit es die
dienstlichen Interessen gestatten.

Karlsruhe , den 18 . Mai 1932.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . 8 25861 In Vertretung
Du . Huber

II Personalnachrichten.
Ernannt:

Rektor Eugen Maier in Rastatt zum Direk¬
tor . — Hauptlehrer Julius Fischer in Karlsruhe
zum Rektor. — Hauptlehrer Hermann Gagel¬
mann in Söllingen zum Oberlehrer . — Haupt¬
lehrer Adolf Ro necker in Ebenheid zum Ober¬
lehrer in Frendenberg . — Schulverwaltcrin Maria
Gut in Oberwinden zur Hauptlehrerin.

Verliehen:
Dem Professor Di-. Eurt Oehme Direktor der

med . Poliklinik der Universität Heidelberg die aka¬
demischen Rechte eines ordentlichen Professors.

Planmäßig angestellt:
Die außerplanmäßige Laborantin Sophie

Schlledtke am geologisch-paläontologischen In¬
stitut der Universität Heidelberg . — Arbeitslehrer
Theodor Karch an der Blindenanstalt Ilvesheim.

Versetzt in gleicher Eigenschaft:
Taubstummenlehrer Georg Ries an der

Volksschule in Pforzheim an jene in Mannheim . —
Die Hauptlehrer : Christian Durand in Holzen
nach Haltingen und Rudolf Killt an in Ubstadt
nach Ottersweier.

Entlasse» auf Ansuchen:
Hauptlehrerin Luise Baumgärtner, geb.

Modery in Mannheim.

Ans Ansuchen in den einstweiligen Ruhestand versetzt:
Die Rektoren : Adam von Au und Gustav

Knödel in Mannheim . — Hauptlehrer Ludwig
Neumeher in Weil a . Rh , A . Lörrach. — Die
Hauptlehrerinnen : Babette Moser in Mannheim

und Martha Trab old in Zell a . H . , A . Offen¬
burg . — Die Fortbildungsschulhauptlehrerinnen:
Emilie Schrickel in Karlsruhe , Anna Spies in
Mannheim und Lina Weid in Schopfheim . —
Handarbeitsinspektorin Anna Schrickel an der
Fichteschule Karlsruhe . — Handarbeitshauptlehrerin
Anna Eiche in Mannheim.

Zurnhegesetzt auf Ansuchen:
Hauptlehrerin Luise Koch an der Mädchenreal¬

schule in Freiburg . — Studienrat Otto Jürgen-
s en an der Gewerbeschule I in Karlsruhe . — Hand¬
arbeitshauptlehrerin Elise Eyth in Schiltach.

Gestorben:
Der ordentliche Honorarprofessor für Mathema¬

tik an der Universität Heidelberg , Geh . Hofrat
Or . Carl Koehler, am 16 . April 1932 . — Der
außerordentliche Professor an der Universität Hei¬
delberg vr . Franz Dochow am 19. April 1932.
— Hauptlehrer Karl Ebel in Grötzingen am
22 . April 1932 . — Hauptlehrerin i . e . N . Anna B i r-
kenmayer, zuletzt in Waldshut , am 26 . April
1932 . — Geheime Hofrat vr . Otto Ehrhardt,
zuruhegesetzter Direktor der Helmholtz - Oberreal¬
schule in Karlsruhe , am 28 . April 1932 . — Haus¬
meister Paul Ach am Gymnasium in Durlach am
6 . Mai 1932.

III. Ltellenausschreiben.
1 . Allgemein:
Die Handarbeitsinspektorinnenftelle für den

Kreisschulamtsbezirk Offenburg und für den
Stadtschulamtsbezirk Freiburg.

Bewerbungen sind binnen 11 Tagen unter An¬
schluß eines selbstgefertigten , ausführlichen Lebens¬
laufs auf dem geordneten Dienstwege beim Mini¬
sterium des Kultus und Unterrichts einzureichen.

2. Für Lehrer kath. Bekenntnisses:
Hauptlehrerstellen in : Ebenheid — Grimmels-

hofen — Oberhausen, A . Emmendingen —
Ubstadt.

3 . Für Lehrer evang. Bekenntnisses:
Hauptlehrerstcllen in : Emmendingen —

Holzen.
Bewerbungen sind binnen 14 Tagen bei dem

dem Bewerber Vorgesetzten Kreis - oder Stadtschul¬
amt einzureichen.

IV. Mitteilungen
Staatliche biologische Anstalt auf Helgoland.

An der das ganze Jahr geöffneten biologische»
Station aus Helgoland , die sich neben der allgemeinen
Erforschung der Nordsee nach der phvsikalisch-chemischen,
geologischen und biologischen Seite die besondere Er¬
forschung der Biologie der nutzbaren Tiere der Nord¬
see, vornehmlich der den Gegenstand der Seefischerei
bildenden Fischarten zur Aufgabe gestellt hat , wurde»
für die Dozenten und Studierenden der badischen
Hochschulen sowie die Lehrer der Höheren Lehranstalten
und Volksschulen für das Jahr 1 . April 1932/33 zwei
Arbeitsplätze belegt. Der jeweilige Inhaber hat neben
der Benützung der Ausrüstung des Platzes das Recht,
das zu seinen Arbeiten nötige Material kostenlos zu be¬
ziehen , an den Ausflügen und Ausfahrten der Anstalts¬
schisse teilzunehmen , die Bücherei zu benutzen und das
Aquarium sowie das Nordseemuseum jederzeit kosten¬
los zu besuchen. Die biologische Anstalt wird ihm nicht

nur jede Auskunft und Anleitung bei feinen Studien
erteilen , sondern auch auf Wunsch billige Unterkunst
Nachweisen und eine Preisermäßigung für die Fahrt
nrit dem Dampfer von und nach dem Festland« ver¬
mitteln . Die näheren Bedingungen über die Verge¬
bung und Benützung der Arbeitsplätze sind in einer
Ordnung festgelegt, welche von der biologischen Anstalt
unmittelbar bezogen werden kann . Letztere erteilt auch
Auskunft über den verbilligten Bezug von lebendem
und totem Untersuchungsmaterial.

Pädagogische Veranstaltungen des Zentralinstituts für
Erziehung und Unterricht im Sommerhalbjahr 1933.

Ein Verzeichnis über die zahlreichen pädagogischen
Veranstaltungen des Zentralinstituts ist beim Sekreta¬
riat des Instituts erhältlich (Anschrist : Berlin W35,
Potsdamer Straße 12ü) .

Druck und Verlag von Malsch ck Vogel in Karlsruhe
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